
 

13.02.2024   12.03.2024 

Zur Unterstützung unseres Verwaltungsteams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine*n 

Sachbearbeiter*in in der Therapieplanung 
(m/w/d) 

in Teilzeit / nachmittags (25 Wochenstunden) 
zunächst befristet für 2 Jahre 

 
Ihre Aufgaben  

o Erstellung, Bearbeitung, Kontrolle und Optimierung der Behandlungspläne sowie der Dienst- und Raumpläne 

o Verplanung aller therapeutischer Leistungen und laufende Überprüfung der Anordnung der Leistungen im 
Wochenüberblick im Hinblick auf optimale Ressourcenauslastung 

o Einhaltung der externen Qualitätsvorgaben (Reha-Therapiestandards und KTL) 

o Pflege von Patientendaten 

o Bearbeiten und Planen von Verordnungen für ambulante Leistungen (EAP / T-Rena / Heilmittel) 

o Vorbereitung der Abrechnung von Verordnungen für ambulante Anwendungen im Bereich der  

Krankenkassen / Berufsgenossenschaften 

o Koordination der Vertretungsplanung im Krankheitsfall 

 

Ihr Anforderungsprofil 

o abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
o Arbeitszeit nachmittags (Mo bis Do ab 11:00 Uhr, Fr ab 10:00 Uhr oder später)  
o Erfahrung im beschriebenen Einsatzbereich sind von Vorteil 
o wünschenswert wären Grundkenntnisse in der med. Terminologie und im Bereich Reha-Therapiestandards 

und KTL 
o Kenntnisse mit dem Planungsprogramm TimeBase (Magrathea) sind von Vorteil 
o Sicherer Umgang mit MS-Office 
o Belastbarkeit, Flexibilität, Einsatzbereitschaft, sowie strukturierte Arbeitsweise 

 
Wir bieten: 

o vorerst befristeter Arbeitsvertrag für 2 Jahre 

o Bezahlung nach TV-TgDRV (Entgeltgruppe E6 je nach Qualifikation) 

o Jahressonderzahlung nach TV-TgDRV 

o 30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche 

o zusätzliche Altersvorsorge des öffentlichen Dienstes (VBL) 

o Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen mit Kostenübernahme 

o Zuschuss zum Deutschlandticket / Jobticket 

o kostenlose Parkplätze für Mitarbeiter*innen 

o Möglichkeit zur Teilnahme an der Personalverpflegung 

o Betriebssportgemeinschaft 

o Betriebliches Gesundheitsmanagement 

 

Menschen mit einer Schwerbehinderung oder ihnen Gleichgestellte im Sinne von  
§ 2 Abs. 2 und 3 SGB IX werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt 
 
Im Falle einer Einstellung ist nach § 20 IfSG der Nachweis einer bestehenden Masernimmunität notwendig.  
 
Für die Beantwortung fachlicher Fragen steht Ihnen unser Käufmännischer Leiter Herr Dipl. oec. M. Groll  
unter der Telefonnummer 04873-9097270 zur Verfügung. 
Für die Beantwortung von Fragen zum Bewerbungsprozess steht Ihnen unsere Personalabteilung unter der 
Telefonnummer 04873-9097268 zur Verfügung 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung: 

Rehazentrum im Naturpark Aukrug, Personalabteilung, Tönsheide 10, 24613 Aukrug  

oder per Mail an: bewerbung@rehazentrum-aukrug.de 

mailto:bewerbung@rehazentrum-aukrug.de

